
Schwimmen: 13 Medaillen für Schwimmer aus dem Landkreis, Titel über 100m Rücken an Sebastian 
Schneider (VfL) 
 
Im Freibad Bergen-Enkheim wurden am vergangenen Wochenende die Hessischen Jahrgangsmei-
sterschaften im Schwimmen ausgetragen. Insgesamt 62 Vereine hatten 412 Talente mit rund 2000 
Starts gemeldet. Bei strahlendem Sonnenschein schwammen die heimischen Vertreter insgesamt 13x 
in die Medaillenränge vor und haben somit eine recht gute Bilanz vorzuweisen. Für den einzigsten 
Titel aus heimischer Sicht sorgte Sebastian Schneider (VfL 1860 Marburg) bei seinem Sieg über 100m 
Rücken.  
 
Der Jahrgang 1995, die jüngste startberechtigte Wertungsklasse, war nicht nur zahlenmäßig aus 
lokaler Sicht gut besetzt. Setzte  Eva Maria Klotz (VfL) bei den Mädchen Akzente, so gelang dies bei 
den Jungen dem Stadtallendorfer Emanuel Nörrenberg. Die junge Marburgerin schwamm in guten 
neuen persönlichen Bestzeiten über 200m Freistil sowie 50 und 100m Rücken jeweils zu Silber. Über 
die 100m Freistil, hier kam sie ebenfalls als zweite ins Ziel, wurde sie wegen eines vermeintlichen 
Frühstarts disqualifiziert. Schade, dass sie damit um ein Top-Ergebnis in der Mehrkampfwertung 
gebracht wurde. Mit Klassezeiten und neuen persönlichen Rekorden wartete auch Emanuel 
Nörrenberg auf, der über 400m Freistil und 200m Rücken hessische Vizemeister wurde. Mit der Zeit 
von 5:23,92 Min.  über 400m Freistil wird er in der deutschen Bestenliste seines Jahrgangs auf Rang 2 
geführt. Über die 200m Freistil ging es in 2:37,69 Min. zu Bronze, auch hier liegt er mit dieser Zeit in 
der bundesdeutschen Bestenliste an der Spitze. Ebenfalls für den TSV Eintracht Stadtallendorf am 
Start Alisa Rieger, die sich mit Bestzeiten über 50 und 100m Freistil sowie 100m Brust ebenfalls 
bestens vorbereitet zeigte. Gleiches trifft auch auf Mareike Ellrich (VfL) zu, die ihre alten Bestmarken 
über 100m Freistil und 100m Brust gleich um mehrere Sekunden toppen konnte. 
Starter des VfL 1860 Marburg hielten im Jahrgang 1994 die heimischen Farben hoch. In dieser 
Wertung hatte Nathalie Pohl mit jeweils Rang über 100 und 200m Schmetterling jeweils die 
Platzierungen aufzuweisen. Über die 100m mit 1:23,30 Min schwamm die Marburgerin eine neue 
Bestmarke heraus. Als Fünfte schloss den Wettkampf über 200m Rücken ab, hier lautete die Endzeit 
2:53,46 Min. 
Über die gleiche Strecke schwamm Ulrich Wiese als Achter unter die hessischen Top-Ten und 
erreichte damit seine beste Platzierung. Drei Starts, drei persönliche Bestzeiten die Bilanz für Kristin 
Robinson, die sich in ihrer Paradedisziplin Brustschwimmen deutlich steigern konnte.  
Der Jahrgang 1993 brachte aus heimischer Sicht  die meisten Medaillen und den einzigsten 
Hessentitel in die Wertung ein. Über 100m Rücken lieferte Sebastian Schneider (VfL) ein großes 
Rennen ab. Bis wenige Meter vor dem Ziel lag er souverän an der Spitze und hatte das Feld voll im 
Griff. In der gleißenden Sonne verlor er vor dem Anschlag etwas die Übersicht und eröffnete somit der 
Konkurrenz die Chance noch mal herankommen zu können. Trotz dieser Umstände nahm die Sache 
einen guten Ausgang. Mit 1:13,90 Min. ging es zu Gold. Im 50m Sprint gab es mit Silber eine weitere 
Medaille für den VfL. In bestechender Form präsentieren konnte sich der Stadtallendorfer Jan-Phillip 
Haupt. Dies schlug sich zwangsläufig auch in seiner Medaillenausbeute nieder. Über 100m 
Schmetterling (1:08,92) holte er zum großen Coup aus, musste aber mit dem Anschlag noch einmal 
dem Favoriten Malte Gurke (Baunatal) knapp geschlagen den Vortritt lassen. Im 50m Freistil hatte der 
Stadtallendorfer das Glück auf seiner Seite. An der Spitze war alles klar, aber um Rang drei ging es 
ganz knapp zu. Mit 0:28,78 Min.  sicherte er sich mit der Winzigkeit von 4/100 die Bronzemedaille. 
Bronze erschwamm sich Sina Brickum (VfL) über 50m Schmetterling. Mit 0:33,20 Min. kam sie 
allerdings nicht in den Bereich der persönlichen Bestmarke. Stark verbessert zeigten sich Francisca 
Viertelhausen (Stadtallendorf) und Nathalie Seringhausen (MSV), ohne aber ganz nach vorne 
schwimmen zu können. Langsam aber sicher aufwärts geht es bei Jan-Christian Klotz (VfL) nach 
längeren krankheitsbedingten Trainingsausfall. Seine besten Platzierungen erreichte er über 200m 
Freistil und 200m Lagen. Schöne und deutliche Verbesserung seiner eigenen Rekorde konnte Tim 
Lindner (VfL) erreichen. Gleich fünf mal unterbot er seine Qualifikationszeiten und kann ebenfalls mit 
dem Verlauf der Meisterschaften rundherum zufrieden sein. 
Auf überaus starke Konkurrenz stieß Janek Rieger (Stadtallendorf) in der Wertung des Jahrgangs 
1992. Trotzdem gelang es ihm sich bestens in Szene zu setzen. Nachdem es über 50m Freistil schon 
mit 0:28,95 Min. bestens gelaufen war, gelang ihm dann im 100m Brustschwimmen der große Wurf. In 
Bestzeit von 1:17,82 Min. schwamm er zu Bronze, der Titel ging an den überragenden Frankfurter 
Julian Buhle. Auf der 200m Strecke kam es im Ziel zum gleichen Einlauf. Meister wurde der 
Frankfurter, Rang ging durch Walter Fahrenbruch nach Wetzlar. Die 2:46,95 Min. brachten Rieger die 
zweite Bronzemedaille. Eine weitere gute Platzierung erreichte der Stadtallendorfer als Fünfter im 50m 
Sprint, mit 0:36,87 Min. konnte er allerdings nicht in den Kampf um die Medaillen eingreifen 
Friedrich-Jan Kuhlmann vom Marburger SV trat im Wettkampf über 100m Brust an. Mit 1:25,22 Min. 
belegte er in der Endabrechnung Rang 13. 



 
 
 
Ergebnisse: 
TSV Eintracht Stadtallendorf 
Jan-Philip  Haupt            1993           
3      50 F   00:28,78 
22    100 B   01:38,34 
4     100 F   01:03,74 
9     200 F   02:22,55 
2     100 S   01:08,92 
Emanuel     Nörrenberg       1995 
2     200 R   03:03,23 
7     100 F   01:17,98 
3     200 F   02:37,69 
2     400 F   05:23,92 
Alisa       Rieger           1995           
11     50 F   00:35,70 
19    100 B   01:40,82 
17    100 F   01:20,62 
14    200 F   02:54,47 
Janek       Rieger           1992           
7      50 F   00:28,95 
3     100 B   01:17,82 
8     100 F   01:04,74 
8     200 L   02:44,68 
8     200 F   02:20,86 
5      50 B   00:36,87 
3     200 B   02:46,95 
Francisca   Viertelhausen    1993          1 
7     50 F   00:32,14 
14    100 B   01:32,23 
18    100 F   01:11,55 
 
Marburger SV 
Friedrich Jan Kuhlmann    1992 
13    100 B   01:25,22 
Nathalie Seringhaus       1993     
32    100 F   01:14,37 
 
VfL 1860 Marburg 
Brickum    Sina             1993       
10    200 R   02:53,60 
3      50 S   00:33,22 
Ellrich    Mareike          1995       
23    100 B   01:41,32 
18    100 F   01:20,70 
2     200 R   02:51,01 
5      50 F   00:33,00 
2     200 F   02:33,13 
2     100 R   01:22,86 
2      50 R   00:38,86 
7     400 F   05:42,90 
Klotz      Jan-Christian    1993       
17     50 F   00:31,12 
12    100 F   01:06,74 
10    200 L   02:46,44 
10    200 F   02:24,03 
12    400 F   05:05,58 
Lindner    Tim              1993       
17    200 R   03:04,14 
31     50 F   00:33,26 



29    100 F   01:13,02 
27    200 F   02:36,64 
22    100 R   01:27,59 
16     50 R   00:41,79 
Pohl       Nathalie         1994       
5     200 R   02:53,46 
6      50 S   00:36,69 
4     200 S   03:00,20 
10    200 L   02:59,93 
5     100 R   01:21,63 
6      50 R   00:37,88 
4     100 S   01:23,30 
Robinson   Kristin          1994       
21    100 B   01:36,94 
23     50 B   00:45,49 
20    200 B   03:26,47 
Schneider  Leonard          1995       
8     200 R   03:20,74 
16     50 F   00:36,48 
28    100 F   01:24,20 
17    200 L   03:31,97 
18    200 F   03:01,24 
18    100 R   01:38,30 
12     50 R   00:44,70 
Schneider  Sebastian        1993       
5     200 R   02:44,77 
6      50 F   00:28,96 
7     100 F   01:05,24 
15    200 F   02:26,96 
1     100 R   01:13,90 
2      50 R   00:34,47 
11    100 S   01:23,24 
Wiese      Ulrich           1994       
8     200 R   03:04,43 
18     50 F   00:33,47 
24    100 F   01:16,51 
18    200 F   02:44,45 
10    100 R   01:29,67 
12     50 R   00:43,48 
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